
Neue Vereinsspitze von den Chormitgliedern gewählt 

Am ersten Probenabend im neuen Jahr treffen sich alle Sängerinnen und Sänger vom 
Kammerchor Capella Vox Humana zur Generalversammlung. In diesem Jahr nur zwei Tage 
nach ihrer erfolgreichen Aufführung des Weihnachtsoratoriums mit den Freunden aus Wurzen 
und sieben Solisten.

Wichtigster Tagesordnungspunkt war die Wahl der neuen Vereinsvorsitzenden. Nachdem im
vergangenen Jahr Antje Prager-Andresen aus persönlichen Gründen den Vorsitz abgegeben

hatte, wählten die Chormitglieder Monika Lange, sie singt seit 33 Jahren aktiv im Chor mit, zu
ihrer Nachfolgerin. Sie wird in Zukunft mit den neuen Beisitzerinnen Dagmar Schürmann und

Brigitta Berghoff eng zusammenarbeiten.

Michael Sprenger (Schriftführer), Heidi Schmidt (Notenwartin), Elisabeth Wieskemper
(Geschäftsführerin), Dagmar Schürmann (Beisitzerin), Angelika Schelte (Stimmsprecherin für Sopran

und Alt), Monika Lange (neue erste Vorsitzende), Brigitta Berghoff (Beisitzerin), Eva Schulte
(stellvertretende Dirigentin) und Heinz-Helmut Schulte (Chorleiter).

Ganz besonders freuen sich die Sängerinnen und Sänger über die neuen Mitglieder Anna 
Lindemann, Maren Schmalenströr und Robert van Sloten. Alle drei haben ihr musikalisches 
Können in den letzten Monaten schön eingebracht und wurden herzlich aufgenommen. Michael 
Sprenger verlas anschließend das Protokoll der letzten Versammlung und Geschäftsführerin 
Elisabeth Wieskemper berichtete über die finanzielle Situation des Chores.

Bei den anschließenden Vorstandswahlen bestätigten die Sänger Elisabeth Wieskemper als ihre
Geschäftsführerin, Heidi Schmidt führt das Amt als Notenwartin weiter aus, Axel Hagemann 
bleibt Archivar und Beisitzer. Die Kasse wird im nächsten Jahr von Magdalena Schopohl und 
Reinhild Spanke geprüft.

Chorleiter Heinz-Helmut Schulte lobte die Sängerinnen und Sänger für ihren Einsatz beim 
Weihnachtskonzert vom vergangenen Sonntag in der Heilig-Kreuz-Kirche und verwies auf den 
stehende Applaus der über 350 Zuhörer. „Alle waren begeistert, es war so richtig 



Weihnachten“, bemerkte er und freute sich mit den Musikern über die gefüllte Kirche. In 
Kombination mit den Musikern aus Wurzen, den Solisten und Vox-Sängern ein sehr guter 
Werteklang“, führte er weiter aus.

Für das laufende Jahr haben sich die Sängerinnen und Sänger von Vox Humana schon einiges 
vorgenommen. Der Segnungsgottesdienst für alle Verliebten am 14. Februar 2020, 
Valentinstag, um 19 Uhr in der Alten Kirche steht schon fest. Im Mai fahren einige 
Chormitglieder zum Deutschen Chorfest nach Leipzig und besuchen ihre Freunde in Wurzen. 
Am 25. September wird das 55-jährige Bestehen der Städtefreundschaft mit St. Pol in 
Frankreich gefeiert und am Reformationstag fahren einige Mitglieder zum Rathauskonzert nach
Wurzen.

Im Beethoven-Jahr wird der Chor natürlich auch Lieder des berühmten Komponisten und 
Pianisten singen. Und diese Lieder möchten die Sängerinnen und Sänger von Vox Humana mit 
einer Veranstaltung im Herbst präsentieren. „Beethoven hat nicht nur große Werke 
geschrieben. Er hat auch an kleine Chöre wie wir es sind gedacht und Liedern sowie kleine 
Werke möchten wir in einem Matinee oder Kaffeehauskonzert dem Warsteiner Publikum 
präsentieren“, erzählte Schulte und freue sich schon jetzt auf das neue Jahr. (msp)


